
Weser schlägt FC Kreiensen/Greene 6:1! 

 
Tja. Wer hat das noch vor einem halben Jahr geglaubt?? Weser hatte 7 
Punkte Rückstand auf den souveränen Tabellenführer JSG Morin-
gen/Fredelsloh und nun steht das Team, auch durch den Rückzug von 
Roswithastadt bedingt,aber auch durch eine insgesamt konstante 
Rückserie auf Platz 1 der A-Jugend Kreisliga! 
 
Gegen die mit einigen guten B-Jugendlichen verstärkte Elf aus Kreien-
sen merkte man dem Team an, dass sie auch dieses Spiel unbedingt 
gewinnen wollten und legten eine gute Leistung an den Tag. Bereits in 
den ersten Minuten ergaben viele gute Einschussmöglichkeiten vor dem 
Tor der Gäste, doch erneut scheiterte es zunächst am guten TW sowie 
an der Konsequenz im Abschluss. Ein vermeindliches Tor von Mark 
Kobbe wurde aberkannt und ein fälliger Strafstoß wurde vom Unpartei-
ischen nicht verhängt. Aber dann die 31. Minute - bezeichnend das die 
Weser-Elf wollte! Ein etwas zu kurz geratener Pass mit Hacke von Zac-
kenfels kann Marvin Gorny mit letztem Einsatz und voller Entschlossen-
heit noch erlaufen und kommt von der Grundlinie zum Flanken - diese 
landet 5 Meter vor dem Tor genau auf dem Kopf von Pascal Brogle - 1:0! 
Tolles Tor. Weiterhin rollte ein Angriff nach dem anderen auf das Gäste-
tor, aber das zweite Tor wollte (noch) nicht fallen. Mit einem verdienten 
1:0 ging es dann in die Pause! 
 
Wer glaubte, dass der FC nun die Führung locker runter spielen wollte, 
wurde in den kommenden 45 Minuten getäuscht. Gleich zu Beginn der 
zweiten Hälfte gab es wieder gehörigen Druck von der Offensive. Nach 
einer schönen Kombination über die heute starke linke Seite konnte 
Klaus Puia aus ca. 18 Meter trocken ins untere linke Eck das 2:0 (47.) 
erzielen. Nun trat wieder eine kurze Phase ein, in der man nicht wusste, 
warum sich der FCW soweit in die eigene Hälft zurückzieht. Die Gäste 
kamen etwas besser ins Spiel und hatten zwei ordentliche Chancen auf 
den Anschluss. Nach einer Ecke von Tobi Kempe in der 55. Minute dann 
jedoch die Vorentscheidung durch Klaus Puia mit einem Kopfball aus 7 
Metern. Jetzt kam das Team um Captain Gorny richtig ins Rollen und 
einige Spieler der Gäste waren einfach mit dem Tempo arg überfordert. 
In der 60. Minute konnte Pascal Brogle einen toll vorgetragenen Angriff 
zum 4:0 erhöhen. Jetzt waren auch wirklich auch mal spielerische 
Akzente festzustellen! Das Tor des Tages bescherte den ca. 50 Fans 
dann aber das Tor durch Benny Zackenfels mit einer Direktabnahme aus 
ca. 25 Metern in den linken oberen Winkel - Traumtor und das 5:0!  
 
Leider verflachte dann die Partie in den letzten 20 Minuten zunehmend 



und kam auf beiden Seiten zu einigen unnötigen Foulspielen und 
unfairen Aktionen. Nach einem überharten Einsteigen an der 
Strafraumgrenze konnte Michael Düvel seine gute Leistung im 
defensiven Mittelfeld mit einem Freistoßtor krönen. Lediglich das 1:6 
musste der FCW noch in der 81. Minute hinnehmen - leider dann doch 
noch ein Gegentor zu Hause... 
 
Leider gab es dann doch noch etwas unerfreuliches in der 79. Minute 
musste Klaus Puia nach Schiribeleidigung das Spielfeld mit "Rot" 
verlassen. Eine Aktion, die der Spieler schon kurz nach dem Spiel 
bereute. 
 
Fazit: 
Erneut eine gute und konzentrierte Leistung. Anscheinend haben alle 
Spieler begriffen, worum es geht und so macht auch das zuschauen 
wieder Spass, wenn man den Eindruck hat, dass die Mannschaft auch 
alles für einen Sieg tut! Jetzt gilt es die letzte schwere Hrüde am Sam-
stag in Fürstenhagen zu nehmen, was zu einer aufdrund der Rückserie 
noch gerechten Meisterschaft führen würde. Nicht nur für den FC Weser, 
sondern für die ganze Region wäre der Aufstieg in den Bezirk eine tolle 
Sache. 
 
Tore: 
1-0 Brogle (31.) 
2-0 Puia (47.) 
3-0 Puia (55.) 
4-0 Brogle (60.) 
5-0 Zackenfels (63.) 
6-0 Düvel (75.) 
6-1 (82.) 
 
Schiedsrichter: Zaiad (SV Ellierode) 
 
Spieler: 
Happel, Schmitt, Altmann, Mascher, Düvel, Gorny, Zackenfels, Puia, 
Helmedach, Brogle, Kobbe 
 
eingewechselt: Kempe, Noll, Seguin und Glasewald 
 
Samstag, 14:30 Uhr in Fürstenhagen!! 
 
Unterstützung erwartet... 
 
JP 


